
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

950 Jahre Kleinrinderfeld 
 

Festgottesdienst in St. Martin Kleinrinderfeld 
und sich anschließender Festkommers am 8. Mai 2010 in der Turnhalle 

 
 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

einer der Höhepunkte unserer Festivitäten zur 950-Jahr-Feier rückt in zeitliche 
Nähe. Am kommenden Samstag, 8. Mai 2010, feiern wir in unserer Pfarrkirche 
St. Martin ein feierliches Pontifikalamt zur Danksagung. Seine Exzellenz, 

Dr. Friedhelm Hofmann, Bischof von Würzburg, der Schirmherr unseres Festes, 
wird sowohl den Gottesdienst zelebrieren als auch als Festprediger zu uns spre-
chen. Auch auf diesem Wege darf ich Bischof Friedhelm für sein Entgegen-
kommen herzlich Dank sagen. 
 

Nach dem Festgottesdienst, der sicher ein großes Erlebnis sein wird, begeben 
wir uns – unter Begleitung der wunderbaren Klänge unseres Musikvereins – zur 
Jubiläumsfeier in die Turnhalle. Neben einem entsprechenden Festprogramm, 
welches von den Vereinen Kleinrinderfelds ganz hervorragend mitgestaltet und 
mitorganisiert wird, stellen wir die eigens für unser Fest geschaffene Festschrift 
erstmals vor und verteilen diese an die Besucherinnen und Besucher. 
 

Sie alle, verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, sind herzlich zum Festgottes-
dienst und sich anschließendem Festkommers, zu welchem sich auch die „wich-
tigen Politiker unserer Region“ angesagt haben, eingeladen. Wir freuen uns sehr 
auf eine gemeinsame Feier mit Ihnen. Lassen Sie sich überraschen! 
 

Gemeinsam leben – gemeinsam arbeiten – gemeinsam in die Vergangenheit 

blicken – gemeinsam Zukunft gestalten – gemeinsam trauern – gemeinsam 
feiern. Wenn wir uns weiterhin diese Grundsätze bewahren, führen wir 
Kleinrinderfeld in eine gute gemeinsame Zukunft. 
 

Ihre 
 

Eva Linsenbreder, Erste Bürgermeisterin 

Mai 2010 *** Ausgabetag: 04.05.2010 *** Nr. 05 / 2010 
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Auszug aus dem Protokoll der Gemeinderats-
sitzung vom 29. April 2010: 
 
TOP 1 
 

Festlegung der Tagesordnung für den öffentli-
chen Teil 
 

Beschluss: 
 

Mit der Tagesordnung für den öffentlichen Teil 
besteht Einverständnis. 
 

Abstimmung:  13 : 0 
 
TOP 2 
 

Genehmigung der Niederschrift vom  
25. Februar 2010: 
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat genehmigt gem. Art. 54 Abs. 2 
der Gemeindeordnung die Niederschrift vom 
25. Februar 2010. 
 

Abstimmung:  13 : 0 

 
TOP 3 a 
 

Beratung und Beschlussfassung über die 
Haushaltssatzung 2010 mit Anlagen 
 

Beschlüsse: 
 
1. Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag der 

CSU-Fraktion zu entsprechen und der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Geroldshausen 
den Zuschuss zum Bau des neuen Pfarrzent-
rums (insgesamt 10.000 €) nicht in 2010 und 
2011, sondern erst in 2011 und 2012 auszu-
zahlen. Die in 2010 eingesparten Mittel 
(5.000 €) sollen zur Erneuerung des Tores am 
„Alten Rathaus“ verwendet werden. 
 

Abstimmung:  abgelehnt mit 6 :7 
 
2. Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag der 

CSU-Fraktion zu entsprechen und die für das 
Dorfjubiläum (Festkommers, Großes Dorf-
fest, Festschrift, …) eingestellten Mittel um 
40% zu kürzen. Die eingesparte Summe soll 
für den Unterhalt der gemeindlichen Straßen 
verwendet werden. 
 

Abstimmung:  abgelehnt mit 6 :7 

3. Der Gemeinderat nimmt den von der Ver-
waltung vorgelegten Haushaltsplanentwurf 
2010 zur Kenntnis und beschließt folgende 
Satzung: 
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Kleinrinderfeld für das 

Haushaltsjahr 2010 
 

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung erlässt die Gemeinde Kleinrinderfeld 
folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit festge-
setzt; er schließt 
 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 3.149.746 € 
 

und 
 

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 439.510 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die nachste-
henden Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe (A) 340 v. H. 

 

b) für die Grundstücke (B) 340 v. H. 
 

Gewerbesteuer 340 v. H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 500.000 € fest-
gesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 
01. Januar 2010 in Kraft. 
 

Kleinrinderfeld, _________________ 
 

Eva Linsenbreder, Erste Bürgermeisterin 
 
Abstimmung:  9 : 4 

 

Neues aus dem Gemeinderat – 
Die Beschlüsse des Kommunal-

parlaments auf den Punkt  
gebracht 
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TOP 3 b 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Fi-
nanzplan und das Investitionsprogramm für 
die Finanzplanungsjahre 2009 bis 2013 
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat nimmt den zum Haushaltsplan 
2010 vorgelegten Finanzplan sowie das Investiti-
onsprogramm 2009 bis 2013 zur Kenntnis und 
genehmigt diese. 
 

Abstimmung:  8 : 5 

 
TOP 4 
 

2. Änderung des Bebauungsplanes „Neun 
Morgen“; 
hier: Bekanntgabe und Abwägung der wäh-

rend der Auslegungsfrist eingegange-
nen Stellungnahmen 

 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass wäh-
rend der Auslegungsfrist keine Einwendungen 
gegen die beabsichtigte 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Neun Morgen“ eingegangen sind 
und erklärt die Interessenabwägung damit für be-
endet. 
 

Abstimmung:  13 : 0 
 
TOP 5 
 

2. Änderung des Bebauungsplanes „Neun 
Morgen“; 
hier: Satzungsbeschluss 
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat beschließt den Entwurf der  
2. Änderung des Bebauungsplanes „Neun Mor-
gen“ vom 25.02.2010 in der Fassung vom 
25.02.2010 als Satzung und beauftragt die Ver-
waltung, den Satzungsbeschluss öffentlich be-
kannt zu machen. 
 

Abstimmung:  13 : 0 
 
TOP 6 
 

Beratung und Beschluss über den Antrag der 
Frau Theresa Jüstel auf Einrichtung eines 
Fußgängerüberweges („Zebrastreifen“) für 
die Staatsstraße 2296 
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat nimmt den Antrag der Frau 
Theresa Jüstel auf Einrichtung eines Fußgänger-
überweges („Zebrastreifen“) für die Staatsstraße 
2296 zur Kenntnis, bedauert, hier selbst keine 

Entscheidung treffen zu können und beauftragt 
die Verwaltung, den Antrag befürwortend an das 
Landratsamt Würzburg weiterzuleiten. 
 

Abstimmung:  13 : 0 

 
TOP 7 
 

Beratung und Beschluss über die Bau-
voranfrage der Eheleute Jochen und Cornelia 
Huppmann; 
hier: Abriss des alten und Errichtung eines 

neuen Einfamilienhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 2875 (Kirchheimer 
Straße 16) 

 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat spricht sich hinsichtlich Dach-
form und Dachneigung gegen eine Befreiung 
vom Bebauungsplan „Kühler Grund“ aus und be-
auftragt die Verwaltung, die Bauwerber zu einer 
Umplanung anzuhalten. 
 

Abstimmung:  13 : 0 

 
TOP 8 
 

950-Jahrfeier; 
hier: Informationen zum Festgottesdienst und 

Festakt am 08. Mai 2010 und zum gro-
ßen Dorffest am 12. und 13. Juni 2010 

 

Sachverhalt: 
 
Nachdem die beiden Highlights des Jubiläums-
jahres (Festgottesdienst und Festakt am 08. Mai 
2010 sowie das große Dorffest am 12. und 13. 
Juni 2010) immer näher rücken, darf die Erste 
Bürgermeisterin nochmals auf die geplanten Ab-
läufe hinweisen: 
 

1. Festgottesdienst und Festakt am 08. Mai 
2010: 
 

– Um 18.30 Uhr wird Schirmherr Dr. 
Friedhelm Hofmann, Bischof zu Würz-
burg, den Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Martin zelebrieren. 

 

– Anschließend gedenkt das Dorf aller 
Verstorbenen des Ortes. 

 

– Ab 20.00 Uhr findet in der Turnhalle der 
Festakt statt. Neben den Ansprachen und 
Grußworten wird es auch eine Bilderprä-
sentation über Kleinrinderfeld sowie die 
Vorstellung der Festschrift geben. Der 
Musikverein und der Männergesangs-
verein werden den Festkommers musika-
lisch begleiten. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Mitglieder der Freiwillige 
Feuerwehr und des TSV. 
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– Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufs 
Herzlichste zur Teilnahme eingeladen. 

 

2. Großes Dorffest am 12. und 13. Juni 2010: 
 

– Bereits am Freitag, dem 11.06.2010, 
werden die Freunde aus der Partnerge-
meinde Colleville-Montgomery und vom 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr aus Neuenkirchen in Kleinrinder-
feld eintreffen. 

 

– Am Samstag, dem 12.06.2010, herrscht 
ab 18.00 Uhr rund um den Brunnen 
Festbetrieb. 

 

– Seinen Höhepunkt findet das Große 
Dorffest am Sonntag, dem 13.06.2010. 
Nach dem Weckruf durch den Spiel-
mannszug aus Neuenkirchen und dem 
anschließenden Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz erwarten unsere Gäste musi-
kalische Höhepunkte, eine Ausstellung 
mit historischen und neuzeitlichen Orts-
ansichten, Szenen aus dem bäuerlichen 
Leben, Steinmetze bei der Arbeit, Spiele 
für Kinder, kulinarische Genüsse und 
vieles mehr. 

 

3. Festschrift: 
 

– Die Festschrift wurde zwischenzeitlich 
fertig gestellt und Korrektur gelesen. 
Momentan ist sie beim Druck. 

 

– Beim Festkommers am 08.05.2010 wird 
sie die Erste Bürgermeisterin der Öffent-
lichkeit vorstellen. Danach erfolgt die 
Verteilung an die Bevölkerung. 

 

– Den Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
Texten, Bildern und Dokumenten zum 
Gelingen der Festschrift beigetragen ha-
ben, gilt ein herzlicher Dank. 

 

– Ebenfalls zu danken ist den einheimi-
schen Betrieben, die sich durch großzü-
gige Geldspenden an der Finanzierung 
der Festschrift beteiligten. 

 

4. Burundi-Tormmler: 
 

– Am Samstag, dem 03.07.2010, findet im 
Rahmen der 950-Jahr-Feier ein „Afrika-
Abend“ statt. 

 

– Auf dem Sportgelände wird eine 
15köpfige Trommlergruppe aus Burundi 
das Publikum mit exotischen Rhythmen 
begeistern. 

 

– Daneben werden landestypische Speisen 
und Getränke gereicht. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Beschluss vom 29. April 2010 hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Kleinrinderfeld die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes „Neun Mor-
gen“ vom 25.02.2010 in der Fassung vom 
25.02.2010 nebst Begründung vom 25.02.2010 
in der Fassung vom 25.02.2010 gemäß 
§ 10 Absatz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
als Satzung beschlossen. 
 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Neun Morgen“ in 
Kraft. 
 

Jedermann kann die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Neun Morgen“ nebst Begründung 
während der allgemeinen Parteiverkehrszeiten 
im Rathaus von Kleinrinderfeld, Pfarrer-
Walter-Straße 4, 97271 Kleinrinderfeld, einse-
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Gerne erteilen wir Ihnen hierzu nähere Infor-
mationen. 
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Absatz 
1 BauGB wird hingewiesen. 
 

Unbeachtlich werden demnach: 
 

1. eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 
1 Nummern 1 und 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften und 

 

2 eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungspla-
nes und 

 

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvorgan-
ges, 

 

wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Kleinrinderfeld unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 

 

Hinweis auf die Öffentliche Be-
kanntmachung des Satzungsbe-

schlusses vom 29. April 2010 
über die 2. Änderung des  
Bebauungsplanes „Neun 

Morgen“ vom 25.02.2010 in der 
Fassung vom 25.02.2010 
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Außerdem wird auf die Vorschrift des § 44 
Absatz 3 Sätze 1 und 2, sowie Absatz 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretenen Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
 
Kleinrinderfeld, den 30. April 2010 
GEMEINDE KLEINRINDERFELD: 
 
gez. Linsenbreder 
 

Eva Linsenbreder 
Erste Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
Die Diskussionen über den Datenschutz über 
den von Google geplanten Dienst „Google 
Street View“ häufen sich. Die in diesem Bei-
trag enthaltenen Informationen geben Ihnen die 
Möglichkeit, eine Übersicht über „Google 
Street View“ zu gewinnen bzw. Widerspruch 
einzulegen, falls Sie von „Google Street View“ 
nicht erfasst werden möchten. 
 
Um die Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Vorgaben in Deutschland sicher zu stellen, hat 
sich Google im Jahr 2009 gegenüber den zu-
ständigen Aufsichtsbehörden für den Daten-
schutz zu einer Reihe von Maßnahmen ver-
pflichtet, die noch vor der Veröffentlichung 
des Bildmaterials umgesetzt werden sollen. 
 
Die einzelnen Zusagen sind auf der Internetsei-
te des Hamburgischen Beauftragten für Daten-
schutz und Informationsfreiheit 
http://www.hamburg.de/datenschutz/aktuelles/
1569338/google-street-view-zusage.html ver-
öffentlicht. Unter anderem ist vorgesehen, dass 
Google Gesichter und Kfz-Kennzeichen von 
sich aus, also auch ohne Widerspruch der Be-
troffenen, unkenntlich machen wird. 
 
Darüber hinaus haben Anwohner die Möglich-
keit, der Veröffentlichung von Aufnahmen ih-
rer Häuser und Grundstücke zu widersprechen. 
Auch in diesem Fall sind die entsprechenden 

Bilder noch vor der Veröffentlichung in Street 
View unkenntlich zu machen. 
 
Die Widersprüche können per E-Mail an 
streetview-deutschland@google.com oder 
postalisch an Google Germany GmbH, Betr. 
Street View, ABC-Straße 19, 20354 Ham-
burg, gerichtet werden. 
 
Zur weiteren Bearbeitung der Widersprüche 
teilt Google auf der Internetseite 
http://maps.google.de/help/maps/streetview/pri
vacy.html seit kurzem mit, dass derzeit eine 
Online-Funktion entwickelt werde, mit deren 
Hilfe die unkenntlich zu machenden Anwesen 
genau identifiziert werden können. Die Identi-
fizierung des Widerspruchgegenstands allein 
anhand der Adresse des Betroffenen sei tech-
nisch nicht möglich. 
 
Google versichert, dass die Funktion rechtzei-
tig vor der Veröffentlichung des Bildmaterials 
aus Deutschland zur Verfügung stehen werde 
und Widersprüche auch schon vorher entgegen 
genommen würden. Sobald die Funktion zur 
genauen Identifizierung des Widerspruchsob-
jekts bereit steht, würden die Betroffenen eine 
Nachricht mit einer genauen Gebrauchsanlei-
tung erhalten. 
 
Weitere Informationen zum Thema Street 
View finden Sie auf der Internetseite des IT-
Beauftragten der Staatsregierung unter 
http://www.cio.bayern.de/internet/cio/4/20158/
index.htm.  
 
 
 
 
 
17.05. Frau Maria Büchler 

Kirchheimer Str. 48 a 
zum 70. Geburtstag 

 
Die Ehegatten 

 

Alfons und Heidi Amrehn 
 

feiern am 06. Mai 2010 
 

„Goldene Hochzeit“ 
 

Wir wünschen viel Glück, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen! 

 
 

Google Street View 
Widerspruchsmöglichkeiten 

Wir gratulieren 
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Zur dauerhaften Sicherstellung des Brandschutzes ist es äußerst wichtig, rechtzeitig Nachwuchs-
kräfte auszubilden. 
 

Wir freuen uns deshalb um so mehr, dass Sebastian Spiegel, Christian Statt und Benedikt Tschall 
seit dem 29.03.2010 unser Maschinisten-Team verstärken. 
 

In einem 35-stündigen Ausbildungslehrgang haben sich die jungen Feuerwehrmänner das erfor-
derliche theoretische Wissen und die praktischen Fertigkeiten für die Bedienung der Feuerlösch-
kreiselpumpe, des Notstromaggregates sowie der anderen feuerwehrtechnischen Geräte angeeig-
net und danach ihr Können in einer umfangreichen Prüfung unter Beweis gestellt. 
 

Als Maschinisten für Löschfahrzeuge – erklärt der Feuerwehrkommandant Arnold Müller – ob-
liegt Sebastian, Christian und Benedikt die Aufgabe, die Einsatzkräfte mit Wasser (Brandbekämp-
fung) oder Strom (technische Hilfeleistung) zu versorgen. Gleichzeitig müssen sie das notwendige 
Arbeitsgerät (z. B. Trennschleifer, Motorsäge, Tauchpumpe, ...) betriebsbereit machen und an die 
vorgehenden Trupps übergeben. Ihre Schnelligkeit ist entscheidend für die Effektivität unseres 
Einsatzes. 
 

Auch die Erste Bürgermeisterin Eva Linsenbreder zollte den drei Nachwuchsmaschinisten ihren 
größten Respekt. Jungen Menschen – so Eva Linsenbreder später gegenüber der Presse – die ihre 
Freizeit zum Wohl der Allgemeinheit opfern und sich für die Bürgerinnen und Bürger unseres Or-
tes ehrenamtlich engagieren, gebührt mein höchstes Lob. In unserer Zeit ist das keineswegs mehr 
selbstverständlich. Deshalb entrichte ich Sebastian Spiegel, Christian Statt und Benedikt Tschall 
nochmals meinen allerbesten Dank. 
 

Unser Bild entstand nach Übergabe der Prüfungszeugnisse. Es zeigt die drei „frischgebackenen“ 
Maschinisten vor der Tragkraftspritze. Von links sehen Sie Sebastian Spiegel, Christian Statt und 
Benedikt Tschall. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Drei Nachwuchs-Maschinisten verstärken unsere Freiwillige Feuerwehr – 
Wir gratulieren Sebastian Spiegel, Christian Statt und Benedikt Tschall 

zur bestandenen Prüfung! 
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Rechtzeitig zum Beginn der Radfahrsaison übergab die Erste Bürgermeisterin von Kleinrinderfeld, Eva 
Linsenbreder, den ertüchtigten Rad- und Flurweg zwischen Maisenbachhof und Moos seiner Bestimmung. 
 

Ich freue mich – so Eva Linsenbreder in ihrer Ansprache – dass wir dank großzügiger finanzieller Unter-
stützung seitens des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken, des Landkreises Würzburg und des 
Zweckverbandes Erholungs- und Wandergebiet Würzburg dieses wichtige Projekt angehen konnten. Mit 
ihm haben wir der Attraktivität unserer Gemeinde als Ausflugsziel einen weiteren Mosaikstein hinzugefügt. 
 

Auch Bürgermeister Josef Schäfer aus der Nachbargemeinde Geroldshausen lobt das gelungene Werk: Der 
gut ausgebaute Wirtschaftsweg lädt die Kleinrinderfelder Bürgerinnen und Bürger nunmehr geradezu zu 
einem Fahrradausflug zur „Silver Ranch“ nach Moos ein. 
 

Nachdem das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken 45% der Baukosten trägt, haben wir bei der 
Planung – erklärt Bauleiter Robert Rapp vom Ingenieurbüro Köhl – die Belange der Land- und Forstwirt-
schaft selbstverständlich ebenfalls gebührend berücksichtigt. Der Flurweg ist auch mit schwerem Gerät je-
derzeit ohne Probleme befahrbar. 
 

Norbert Kreuzer von der die Maßnahme durchführenden Firma Ullrich Bau GmbH – berichtet Robert Rapp 
weiter – hatte die einzelnen Arbeitsschritte optimal koordiniert. Dadurch konnten wir die Bauzeit auf weni-
ge Wochen beschränken und die Behinderungen für alle Betroffenen so gering wie möglich halten. 
 

Besonders erfreulich – gibt Eva Linsenbreder abschließend bekannt – ist, dass wir mit den Kosten weit un-
ter der ursprünglichen Schätzung blieben. Stand zuerst noch eine Summe von rund 210.000 € im Raum, so 
wird sich die Schlussrechnung für den Ausbau der 825 Meter langen Wegstrecke jetzt wohl nicht einmal 
auf 130.000 € belaufen. 
 

Diese Botschaft hören die stellvertretende Landrätin Elisabeth Schäfer und der Geschäftsführer des Zweck-
verbandes Erholungs- und Wandergebiet Würzburg Klaus Buchner, die ebenfalls zur Einweihung gekom-
men sind, natürlich gerne. Schlussendlich tragen ja auch sie 35 bzw. 10% der entstandenen Baukosten. 
 

Unser Bild entstand beim Durchtrennen des Bandes. Von links nach rechts sehen Sie den Ersten Bürger-
meister von Geroldshausen Josef Schäfer, den Geschäftsführer des Zweckverbandes Erholungs- und Wan-
dergebiet Würzburg Klaus Buchner, unsere Erste Bürgermeisterin Eva Linsenbreder, die stellvertretende 
Landrätin Elisabeth Schäfer und Bauleiter Robert Rapp von Ingenieurbüro Köhl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ertüchtigter Rad- und Flurweg zwischen Maisenbachhof und Moos 
eingeweiht – Eva Linsenbreder und Josef Schäfer freuen sich über die 

hervorragende Verbindung 
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Trotz leichten Schauerregens versammelten sich am Abend des 30. April mehr als 100 Bürgerinnen und 
Bürger auf dem Theodor-Linsenbreder-Platz, um bei der von der Freiwilligen Feuerwehr, dem Musikverein 
und der Gemeinde organisierten Maibaumaufstellung dabei zu sein. 
 

Die fast 18 Meter lange Birke, die Bauhofleiter Manfred Statt und seine Mitarbeiter in der Jahnstraße be-
reitgelegt und mit vielen roten und weißen Bändern festlich geschmückt hatten, wurde unter den Klängen 
des Musikvereins und in Begleitung des Zweiten Bürgermeisters Hans-Karl Karches von 15 Florians-
jüngern in einem feierlichen Marsch zum Dorfplatz getragen. 
 

Dort angekommen hieß es, den Baum in die Höhe zu wuchten. Neben einer gehörigen Portion Muskelkraft 
war dabei auch viel Fingerspitzengefühl gefragt. Schlussendlich durfte die Birke bei dieser Prozedur ja kei-
nesfalls Schaden nehmen und sollte danach natürlich absolut lotrecht stehen. 
 

Umsichtig und routiniert ging das „Maibaum-Team“ ans Werk. Unter den Anfeuerungsrufen der Zuschauer 
und den Paukenschlägen des Musikvereins reckte sich die Baumkrone den Wolken entgegen. Bald fand der 
Stamm seinen Platz in der vorbereiteten Verankerung neben dem Dorfbrunnen. Stolz ragte die Birke in den 
abendlichen Himmel. 
 

Für die gelungene Aktion erntete die Mannschaft von den Besuchern kräftigen Applaus. Auch der Zweite 
Bürgermeister, der das Geschehen aufmerksam verfolgt hatte, zollte den Mitgliedern der Feiwilligen 
Feuerwehr und des Musikvereins großes Lob. 
 

Ich freue mich – so Hans-Karl Karches in seiner Ansprache – dass der schöne Brauch des Maibaumaufstel-
lens in unserem Dorf auch heute noch gepflegt wird. Dass er von seiner Beliebtheit nichts eingebüßt hat, 
beweist der große Zuspruch aus der Bevölkerung. 
 

Gerade in unserer vom schnellen Wertewandel betroffenen Zeit – fährt der Zweite Bürgermeister 
fort – dürfen wir unsere Tradition und unser Brauchtum nicht aus den Augen verlieren. Geben sie den 
Menschen doch Rückhalt und Identität. Darüber hinaus bieten uns Veranstaltungen wie diese eine gute Ge-
legenheit, Gemeinschaft zu leben und das Miteinander zu stärken. Ich lade Sie deshalb alle herzlich ein, zu-
sammen mit mir den Beginn des „Wonnemonats“ zu feiern. 
 

Von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr aufs Beste mit Essen und Getränken versorgt und von der 
Kapelle des Kleinrinderfelder Musikvereins hervorragend unterhalten, saßen die Gäste im Gemeindehaus 
noch lange in geselliger Runde zusammen; die letzten Besucher verließen die Maifeier erst gegen Mitter-
nacht. 
 

Unser Bild links zeigt, wie Kommandant Arnold Müller und seine Mannschaft die Birke zum Theodor-
Linsenbreder-Platz tragen. In der Mitte sehen Sie die Freiwillige Feuerwehr beim Aufrichten des Mai-
baums. Das Bild rechts entstand nach dem erfolgreichen Abschluss. Namens der Gemeinde Kleinrinderfeld 
bedankt sich der Zweite Bürgermeister Hans-Karl Karches (rechts im Bild) beim Musikverein und bei der 
Freiwilligen Feuerwehr für die gelungene Aktion. 
 
 
 

 

 

Mit Maibaum und Musik in den Wonnemonat  
Kleinrinderfeld rüstet sich für den 1. Mai! 
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02.05. Weißer Sonntag 
 
08.05. Festgottesdienst mit Toten-

gedenken zur 950-Jahrfeier, 
Pfarrkirche St. Martin, 18.30 
Uhr 

 
08.05. Festakt „950 Jahre Kleinrin-

derfeld“, Turnhalle, 20.00 Uhr 
 
09.05. Muttertag 
 
13.05. Familienwandertag der Schüt-

zen, Umgebung von Klein-
rinderfeld, ab 09.00 Uhr 

 
22.05. – 29.05. Zeltlager der Sportjugend in 

Beimbach 
 
30.05. – 05.06. Zeltlager der Schützen in Bad 

Kissingen 
 
 
 
 
 
 
Energieeinsparung rechnet sich! Wer weniger 
Energie verbraucht, schont Ressourcen, produ-
ziert weniger Schadstoffe und spart dazu noch 
Geld. 
 

Daher bietet der Agenda 21-Arbeitskreis Kli-
maschutz von Stadt und Landkreis Würzburg 
in der Umweltstation der Stadt Würzburg, Zel-
ler Str. 44, alle 14 Tage zwischen 14.00 Uhr 
und 16.00 Uhr eine kostenlose Energiebera-
tung rund um das Thema Energieeinsparung 
an. Eine Anmeldung zur Terminvergabe ist 
unter 0931 / 44440 erforderlich. 
 

Die Beratung für private Bauherren, Sanierer 
und Hauseigentümer zeigt Möglichkeiten und 
Ansatzpunkte auf, die zu einer Reduzierung 
der Energiekosten und somit einer Schonung 
der Ressourcen und der Umwelt führen. Die 
Energieberatung betrachtet das Haus in seiner 
Gesamtheit und schlägt hausspezifische Ver-
besserungen vor. 
 

Die Energieberater des Agenda 21-
Arbeitsskreis Klimaschutz sind zu Objektivität, 
Firmenunabhängigkeit und Neutralität ver 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sie werden zu einer 8-tägigen Kreuzfahrt ein-
geladen. Die Route führt ins westliche Mittel-
meer über Genua – Korsika – Rom – Salerno – 
Tunis – Palma – St. Tropez – Genua. Die MSC 
Lirica – seit 2003 in Betrieb – ist ein Vier-
Sterne-Plus-Schiff mit Platz für ca. 2.000 Per-
sonen. 
 

Ziel ist es, Ihnen mit diesem modernen Schiff 
eine interessante Route zu bieten, ein preislich 
lukratives Angebot und damit den Traum einer 
Kreuzfahrt auch für eine Familie zu ermögli-
chen. 
 

Termin: 23. Mai bis 31. Mai 2010 
 

Ausführliche Informationen: 
Kolping-Erwachsenen-Bildungswerk 
Kolpingplatz 1, 97070 Würzburg, 
 

Tel.: 0931 / 41999-420 
E-Mail: kebw@kolping-mainfranken.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kostenlose Energieberatung 

Termine im Mai 

Last minute! 
Familien-Kreuzfahrt mit der 

MSC Lirica in den 
Pfingstferien 

 

Herausgeber: 
Gemeinde Kleinrinderfeld 

 

Pfarrer-Walter-Straße 4 
97271 Kleinrinderfeld 

 

�  (09366) 9077-0; �  (09366) 9077-90 
 

E-Mail: info@kleinrinderfeld.bayern.de 
Internet: “www.kleinrinderfeld.de”  

pflichtet und sind staatlich anerkannt, teilweise 
auch mit dem GIH-Prädikatssiegel zertifiziert. 
 

Ergänzend dazu bietet die Lokale Agenda 21 
von Stadt und Landkreis Würzburg auch einen 
kostenlosen „Energiecheck“ für Wohngebäude 
an. Den Fragebogen bekommt man in Papier-
form in der Umweltstation oder er kann von den 
Internetseiten von Stadt oder Landkreis Würz-
burg heruntergeladen und ausgedruckt werden. 
Der ausgefüllte Energiecheck wird einfach in 
der Umweltstation der Stadt Würzburg oder 
beim Landratsamt abgegeben. Ein fachkundiger 
Energieberater wertet die Unterlagen aus und die 
Hausbesitzer erhalten dann die Ergebnisse als 
Entscheidungshilfe für etwaige Sanierungsmaß-
nahmen. 
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01. / 02. Mai 2010 
 

Herr Dr. Pfeiffer, Giebelstadt, 
Tel.: 09334 / 233 
 
08. / 09. Mai 2010 
 

Herr Dr. Lauer, Geroldshausen, 
Tel.: 09366 / 401 
 
13. Mai 2010 – Christi Himmelfahrt 
3 

Frau Dr. Adderson, Reichenberg, 
Tel.: 0931 / 69444 
 
15. / 16. Mai 2010 
 

Herr Dr. Meyer-Spelbrink, Reichenberg, 
Tel.: 09331 / 60560 
 
22. / 23. Mai 2010 – Pfingstwochenende 
 

Frau Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld, 
Tel.: 09366 / 421 
 
24. Mai 2010 – Pfingstmontag 
 

Herr Dr. Pfeiffer, Giebelstadt, 
Tel.: 09334 / 233 
 
29. / 30. Mai 2010 
 

Herr Dr. Münch, Kirchheim, 
Tel.: 09366 / 99255 
 
03. Juni 2010 – Fronleichnam  
 

Frau Dr. Leclercq, Kleinrinderfeld, 
Tel.: 09366 / 421 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Samstag, 01. Mai 2010 
 

Luisen-Apotheke, 97271 Kleinrinderfeld, 
Kister Str. 1, Tel.: 09366 / 252 
 
Sonntag, 02. Mai 2010 
 

St. Michael Apotheke, 97268 Kirchheim, 
Würzburger Str. 3, Tel.: 09366 / 6933 
 
Samstag, 08. Mai 2010 
 

Bavaria-Apotheke, 97204 Höchberg, 
Hauptstr. 34, Tel.: 0931 / 48444 
 
Sonntag, 09. Mai 2010 
 

Apotheke Am Rosengarten, 97270 Kist, 
Am Rosengarten 22, Tel.: 09306 / 3125 
 
Donnerstag, 13. Mai 2010  
Christi Himmelfahrt 
 

Schloß-Apotheke, 97084 Rottenbauer, 
Würzburger Str. 3, Tel.: 0931 / 662617 
 
Samstag, 15. Mai 2010 
 

Marien-Apotheke, 97234 Reichenberg, 
Würzburger Str. 5, Tel.: 0931 / 661030 
 
Sonntag, 16. Mai 2010 
 

Hexenbruch-Apotheke, 97204 Höchberg, 
Albert-Schweitzer-Str. 51, Tel.: 0931 / 409199 
 
Samstag, 22. Mai 2010 
 

Schloß-Apotheke, 97084 Rottenbauer, 
Würzburger Str. 3, Tel.: 0931 / 662617 
 
Sonntag, 23. Mai 2010 – Pfingstsonntag 
 

Bavaria-Apotheke, 97204 Höchberg, 
Am Marktplatz, Tel.: 0931 / 49414 
 
Montag, 24. Mai 2010 – Pfingstmontag 
 

Marien-Apotheke, 97234 Reichenberg, 
Würzburger Str. 5, Tel.: 0931 / 661030 
 
Samstag, 29. Mai 2010 
 

St. Michael Apotheke, 97268 Kirchheim, 
Würzburger Str. 3, Tel.: 09366 / 6933 
 
Sonntag, 30. Mai 2010 
 

Riemenschneider-Apotheke, 97249 Eisingen, 
Hauptstr. 19, Tel.: 09306 / 1224 

Dienstplaneinteilung des 
ärztlichen Notfalldienstes 

für  Mai 2010 

 

Achtung! 
 

Am Freitag, dem 07.05.2010,  
sowie Freitag, dem 14.05.2010,  

bleibt die Praxis  
Dres. Leclercq / Zenkert geschlossen. 

 
Vertretung: 

Dr. Münch Kirchheim, Tel.: 99255  
 

und Dr. Adderson, Reichenberg, 
Tel.: 0931 / 69444 

Apotheken-Dienstplan für 
Wochenenden und Feiertage 
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WIR SIND FÜR SIE DA! 
 

Pfarrer Michael Fragner 
 

Im Büro: Diana Hiller 
 

Bürozeiten: 
Mittwoch, 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Adresse: 
Schulweg 2, 97256 Geroldshausen 
 

Tel./Fax: 09366 / 430 
Mobil: 0172 / 4896309 
E-Mail: 
pfarramt@geroldshausen-evangelisch.de 
 
Die Vertretung in dringenden Fällen: 
 

vom 25.05. – 29.05.2010 
Pfarrer Friedrich Wagner, Ochsenfurt, 
Tel.: 09331 / 2384 
 

am 30.05.2010 
Pfarrerin Heidi Landgraf, Albertshausen 
Tel.: 09366 / 6112 
 
Gottesdienste: 
 

Sonntag, 09. Mai 2010 
09.30 Uhr in Geroldshausen 
11.00 Uhr in Kleinrinderfeld 
 

Sonntag, 16. Mai 2010 
11.00 Uhr in Kirchheim 
 

Pfingstmontag, 24. Mai 2010 
11.00 Uhr in Geroldshausen 
ökumenischer Gottesdienst im Grünen 
 

Sonntag, 06. Juni 2010 
09.30 Uhr in Geroldshausen 
 
Kindergottesdienst: 
 

Sonntag, 09. Mai 2010 
10.30 Uhr in Geroldshausen 
 
Krabbelgottesdienst: 
 

Der nächste Krabbelgottesdienst für Kinder 
von 0-6 Jahren findet statt am Sonntag, dem 
02. Mai 2010 um 10.00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Geroldshausen. 

Das Thema: „Schöpfung“. 
Herzliche Einladung vom Kinderkirchenteam! 
 
Auch dieses Jahr findet am Pfingstmontag, 
dem 24. Mai 2010, in Geroldshausen der tradi-
tionelle Flurgang der Freiwilligen Feuerwehr 
mit anschließendem ökumenischem Gottes-
dienst statt. Der Gottesdienst beginnt um 11.00 
Uhr. Herzliche Einladung an Sie alle! 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief unserer Kirchengemeinde. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz / 
Bolivien wollen sich ab September 2010 unser 
Land genauer anschauen. Dazu sucht die Deut-
sche Schule in Santa Cruz Familien, die neu-
gierig und offen sind, einen lateinamerikani-
schen Jugendlichen (15-17 Jahre alt) aufzu-
nehmen.  
 

Spannend ist es, mit und durch den Besuch den 
eigenen Alltag neu zu erleben. Alle Schüler 
dieser Schule lernen Deutsch als Fremdspra-
che, so dass eine meist recht gute Verständi-
gung gewährleistet ist. Da das Programm auf 
eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für 
Ihr potentielles „bolivianisches Kind auf Zeit“ 
verpflichtend, das zu Ihrer Wohnung nächst-
liegende Gymnasium oder Realschule zu besu-
chen.  
 

Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 
25. September 2010 bis 23. Januar 2011. 
Wenn Ihre Kinder Bolivien entdecken möch-
ten, laden wir sie ein, an einem Gegenbesuch 
teilzunehmen. Für Fragen und weitere Infos 
kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., 
die gemeinnützige Servicestelle für Auslands-
schulen, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a, 
70174 Stuttgart, Tel. 0711-2221401, Fax 0711-
222 14 02, 
E-Mail: ute.borger@humboldteum.de. 
 
 
 
 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Geroldshausen mit Moos,  

Kirchheim, Gaubüttelbrunn und 
Kleinrinderfeld  

Lust auf Besuch? 
Lateinamerikanische Schüler 

suchen Gastfamilien 

Jeden Freitag Gemeindebücherei 
 

von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr im  
 

Rathaus 



Gemeinde Kleinrinderfeld                                                                         Seite 12

 
 
 
 

„Mini- und Midi-Jobs“ – 
Chance oder Sackgasse? 

 

Ein 400,00 € – Job ist oft die Alternative zu 
einer regulären Beschäftigung. 
 

Es wird über Rechte und Pflichten bei einer 
geringfügigen Beschäftigung am Mittwoch, 
05. Mai 2010, 09.00 Uhr, informiert. Es wird 
die soziale Absicherung bei einem Mini-Job 
angesprochen, der Unterschied zum Midi-Job 
erläutert. 
 
„Ausbildungsberufe in der öffentlichen 

Verwaltung“ 
 

Öffentliche Verwaltungen bieten eine breite 
Palette an Ausbildungsberufen. 
 

Neben der dualen Ausbildung zum / zur Ver-
waltungsfachangestellten bieten viele Behör-
den auch Beamtenausbildungen im mittleren 
und gehobenen Dienst an. Es wird über Zu-
gangsvoraussetzungen, Auswahlverfahren und 
Inhalte am Donnerstag, 06. Mai 2010, 15.00 
Uhr , informiert. 
 

„Richtig bewerben – aber wie?“ 
Seminar rund um die schriftliche  

Bewerbung 
 

Das Bewerbungsschreiben, der Lebenslauf und 
die letzten Zeugnisse sind die Grundlagen für 
die Bewerbung um eine Ausbildungsstelle. 
 

Jugendliche werden über Form und Ausstat-
tung für die persönliche Bewerbungsmappe am 
Donnerstag, 20. Mai 2010, 15.00 Uhr, infor-
miert. 
 
„Bewerbungstraining für Abiturienten“ 
 

Das Hochschulteam der Agentur für Arbeit, 
Würzburg, lädt interessierte Abiturienten zu 
einem Bewerbungsgespräch ein. Es werden In-
formationen und praktische Übungen rund um 
die Bewerbungsunterlagen, Vorstellungsge-
spräch und Assessment Center angeboten. Die 
Teilnehmer können praxisnah ihre eigene Be-
werbungsstrategie erarbeiten und Erfolg ver-
sprechende Bewerbungsunterlagen erstellen. 
Vorstellungsgespräche werden trainiert. Das 
Seminar findet am Donnerstag, 27.05.2010, 
14.00 Uhr, statt. 

„Ich tu es für mich – und andere“ 
Freiwilliges Soziales Jahr 

 

In Heimen, in Kindergärten oder in Kranken-
häusern, das Freiwillige Soziale Jahr wird in 
vielen sozialen Einrichtungen angeboten. 
 

Am Donnerstag, 27. Mai 2010, 11.00 Uhr, 
erhalten Jugendliche einen Überblick. Es wird 
über den Ablauf und die Einrichtungen, bei 
denen das Freiwillige Soziale Jahr möglich ist. 
 
Alle Veranstaltungen finden im Berufs-
informationszentrum, Schießhausstraße 9, 
statt. Die Teilnehmerzahl ist jeweils be-
grenzt. Es wird daher um Anmeldung unter 
der Tel.-Nr. 0931 / 7949-202 gebeten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Noch Plätze frei! 
 

Das Kreisjugendamt Würzburg / Kommunale 
Jugendarbeit bietet für Kinder im Alter von 9 – 
16 Jahren vom 16. bis 21. August (Camp I) 
und vom 22. bis 28. August 2010 (Camp II) 
eine Circusfreizeit an. Hierfür sind noch Plätze 
frei. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 
175,00 € (Preisnachlass für Geschwister). 
 
Die Freizeit findet in Ochsenfurt auf den 
Mainwiesen statt. Die Teilnehmer übernachten 
in Zelten und können eine Woche lang echte 
Circus-Luft schnuppern. Durchgeführt wird die 
Wirbelwindwoche vom Circus Mumm mit 
dem Circusdirektor Herr Lui, der von drei wei-
teren Artisten unterstützt wird. Innerhalb der 
Woche wird zusammen mit den Teilnehmern 
ein Circus-Programm erarbeitet, das am Ende 
des jeweiligen Camps im Rahmen von zwei 
öffentlichen Aufführungen präsentiert wird. 
 
Termine für die Aufführungen: 
 
Circus Wirbelwind I: 
 

Freitag, 20. August 2010 um 19.00 Uhr, 
 

Samstag, 21. August 2010 um 11.00 Uhr 
 

Circus Wirbelwind II: 
 

Freitag, 27. August 2010 um 19.00 Uhr 
 

Samstag, 28. August 2010 um 11.00 Uhr 

 

Circus Wirbelwind Camp I und 
Camp II der Kommunalen 

Jugendarbeit 2010 

Bundesagentur für Arbeit 
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Im Preis inbegriffen sind die pädagogische 
Betreuung, das Circus-Training sowie die Ver-
pflegung. 
 
Informationen und Anmeldungen: 
Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Würzburg, Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg, 
Tel.: 0931 / 8003-379. 
E-Mail: jugendarbeit@lra-wue.bayern.de 
sowie im Internet unter: 
www.kreisjugendamt-wuerzburg.de (Rubrik: 
Kommunale Jugendarbeit – Jugendprogramm 
2008) 
 
 
 
 
 
Am 25. und 26. Mai 2010 veranstaltet der 
Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Unterfran-
ken e. V. einen Babysitterkurs in Würzburg. 
Speziell ausgebildete AWO-Mitarbeiterinnen 
führen alle Interessierten, die zukünftig als Ba-
bysitter arbeiten wollen, durch den Kurs. 
 

Vermittelt werden Spiel- und Beschäftigungs-
möglichkeiten mit Kindern, kindliche Entwick-
lung, entwicklungsbedingte Bedürfnisse des 
Kindes, Säuglingspflege, Ernährung, Gesund-
heit des Kindes sowie Rechte und Pflichten ei-
nes Babysitters. 
 

Wer den Kurs erfolgreich absolviert, erhält ein 
Babysitterdiplom. Mit dem Diplom und einem 
Zertifikat über einen „Erste-Hilfe-Kurs am 
Kind“ können sich die frisch gebackenen Ba-
bysitter kostenlos in die Datei der AWO Baby-
sitter Agentur aufnehmen und vermitteln las-
sen. 
 

Teilnehmen können Interessierte ab 14 Jahren 
für eine Kursgebühr von 25 Euro. Der Kurs 
dauert an beiden Tagen von 9 bis 17 Uhr und 
findet in den Räumen des Jugendwerks und der 
Sozialpädagogischen Familienhilfe der AWO 
in der Kantstraße 42a in Würzburg statt. 
 

Das Babysitterdiplom und der Kurs „Erste Hil-
fe am Kind“ ist Bedingung für die kostenlose 
Aufnahme in die Datei der AWO Babysitter 
Agentur (ab 15 Jahre). Durch die Qualifizie-
rung wird erstmals ein gewisser Qualitätsstan-
dard erreicht, der Eltern und Babysittern sowie 
dem zu betreuenden Kind mehr Sicherheit gibt. 
Abgesehen davon ist die Kursteilnahme auch 
vorteilhaft, wenn man sich auf einem anderen 
Weg eine Stelle als Babysitter suchen möchte. 

Im Lebenslauf macht sich der Babysitterkurs 
ebenfalls gut, z. B. für eine Bewerbung als 
Au-Pair. 
 
Die AWO Babysitter Agentur ist Teil des „El-
tern- und SeniorenService AWO“ mit dem der 
unterfränkische Wohlfahrtsverband sein Ange-
bot im Bereich Kinder, Jugend und Familie für 
Unternehmen und deren Mitarbeiter ergänzt. 
Ziel der Agentur ist es, Eltern bei der Vermitt-
lung von Babysittern zu helfen und qualifizier-
te Babysitter in Werbung und Vermittlung zu 
unterstützen und zu begleiten.  
 
Kontakt: 
AWO Bezirksverband Unterfranken e. V. 
Tanja Schubert, 
Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg 
Telefon: (0931) 299 38-267 
E-Mail: tanja.schubert@awo-unterfranken.de 
 
 
 
 
 
 
 
S P O R T   +   S P I E L   +   S P A S S 

 
Die Volleyball-Abteilung des TSV Kleinrin-
derfeld sucht dringend noch Mitspieler.  
 
Das Training findet 
 

jeweils donnerstags ab 20.30 Uhr 
 
in der Turnhalle statt. 
 
Schauen Sie doch einfach einmal vorbei oder 
melden Sie sich unter der Tel.-Nr. 09366/6364. 
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Babysitter mit Diplom  

TSV Kleinrinderfeld 
– Abteilung Volleyball – 
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Ausbildung zur Schwesternhelferin / 
Pflegediensthelfer: 
 

Die Bevölkerung in Deutschland wird immer 
älter. Die Demenzerkrankungen nehmen zu. 
Und schon heute leben rund zwei Drittel der 
Menschen ab 75 Jahre in Single-Haushalten. 
Diese Menschen brauchen immer häufiger pro-
fessionelle, hauptberufliche oder ehrenamtliche 
Hilfe, Pflege und Betreuung. Als Schwestern-
helferin / Pflegediensthelfer in der ambulanten 
und stationären Altenpflege können Sie helfen: 
 

Sie werden gebraucht im 
 

·  Team eines ambulanten Pflegedienstes 

·  Senioren- oder Pflegeheim 

·  sozialen Betreuungs- oder Besuchsdienst 

·  Bereich der Nachbarschaftshilfe 

·  familiären Umfeld eines Pflegebedürftigen 
 

Die Ausbildung Schwesternhelferin / Pflege-
diensthelfer ist die "Basisqualifikation" in der 
Pflege. Gleichzeitig bietet die Ausbildung ein 
ideales Sprungbrett in die Berufswelt der Pfle-
ge und Medizin. Die Schwesternhelferinnen-
Ausbildung der Malteser hat sich in den ver-
gangenen 40 Jahren kontinuierlich entwickelt 
und ist heute das Markenzeichen für qualifi-
zierte Pflegekräfte. Der Schwerpunkt der Aus-
bildung liegt in der Vermittlung der prakti-
schen Fertigkeiten. Von den 120 Stunden des 
Lehrgangs werden 55 Stunden praktisch geübt. 
Nach dem Lehrgang absolvieren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein 14-tägiges Pfle-
gepraktikum, um die erlernten Handgriffe in 
der Praxis zu festigen.  
 

Bei der Malteser-Ausbildung zur Schwestern-
helferin beziehungsweise zum Pflegediensthel-
fer vom 
 

16. Juni 2010  bis  06. Juli 2010 
 

sind noch Plätze frei. Der Kurs findet von 
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 15.30 
Uhr in den Lehrsälen der Malteser Geschäfts-
stelle, Mainaustr. 45a, 97082 Würzburg statt. 
Anmeldung ist bis drei Wochen vor Kursbe-
ginn möglich unter Telefon 0931/4505-203 
oder 0931/4505-224. Unter diesen Telefon-

Nummern gibt es auch ausführliche Informati-
onen zu diesem Kurs. 
 
Malteser Hilfsdienst e. V. 
Bezirksgeschäftsstelle Würzburg 
Mainaustr. 45a, 97082 Würzburg 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Risiko raus“ – eine Aktion für mehr  
Sicherheit im Straßenverkehr 

 

„Risiko raus!“ lautet die Empfehlung der LBG 
im Rahmen der bundesweiten Kampagne für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr aller deut-
schen Unfallversicherungsträger. Das ist gera-
de jetzt besonders zu beachten, denn mit Be-
ginn der Grünlandsaison stehen Landwirte 
wieder unter einem hohen Arbeits- und Zeit-
druck. 
 

Immer wenn man es besonders eilig hat, ist es 
wichtig, einen kühlen Kopf zu bewahren und 
sein Fahrzeug voll konzentriert im Straßenver-
kehr zu bewegen. Trotz der Hektik müssen alle 
Vorschriften bezüglich der Verkehrssicherheit 
sorgfältig eingehalten werden. Wer das tut und 
sich im Straßenverkehr vorausschauend und 
rücksichtsvoll verhält, trägt viel dazu bei, 
schwere Unfälle zu verhindern. 
 

Um die Landwirte dabei zu unterstützen, hat 
die LBG kostenlose Broschüren, Hand- 
lungshilfen und Merkblätter mit Tipps zur 
Verkehrssicherheit zusammengestellt. Sie be-
fassen sich zum Beispiel mit der richtigen 
Kennzeichnung und Beleuchtung von Fahr-
zeugen mit Überbreite, mit technischen Ver-
besserungen oder auch ganz allgemein mit dem 
schwierigen Thema der richtigen Ladungssi-
cherung. 
 

Alle Unterlagen können aus dem Internet unter 
www.fob.lsv.de (im Bereich Aktuelles) herun-
tergeladen oder telefonisch unter den Telefon-
nummern (0921) 603 345, (089) 454 80 500 
und (0931) 8004 225 angefordert werden. 
 

Weitere Informationen zur bundesweiten Akti-
on „Risiko raus“ finden Sie im Internet unter: 
www.risiko-raus.de 
 

Malteser machen fit für die 
Pflege: Neuer Kurs beginnt im 

Juni 2010 

 

Die Land- und forstwirtschaft-
liche Berufsgenossenschaft 
Franken und Oberbayern 
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Bestattungs- und 
Überführungs-Institut 

 

Beerdigungen – Feuerbestattungen 
 

Umbettungen 
 

Überführungen im In- und Ausland 
 
 
 

Fliederstr. 42, 97950 Gerchsheim 
Tel.: 09344 / 355 

 

Trauerhilfe 
N. Emmerling 

 

Dr. med. ULFERT JANSSEN 
Dr. med. URSULA HARTUNG 

PRAXIS FÜR KINDERHEILKUNDE UND  
JUGENDMEDIZIN 

 

An den Forstäckern 12 97204 Höchberg 
�  0931 / 409858 �  0931 / 407220 
 

Urlaub vom 31.05.2010 
bis einschl. 06.06.2010 

 

Sprechstunden: 
MO – FR  08.30 – 11.30 Uhr 
 15.00 – 17.30 Uhr 
 

außer Mittwochnachmittag 
 

DO Jugendsprechstunde von 17.30 – 18.30 
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Reparatur – Service 
 
·  Ihres Hochdruckreinigers 

·  Ihrer Kehrmaschine 

·  und Ihrer Bodenreinigungsmaschine 

 
  Ich biete Ihnen: 
 

·  einen schnellen Service 

·  eine fachgerecht durchgeführte    

Reparatur 

·  Besorgung jeglichen Zubehörs 

 
         Frank Himmel  
         Am Tiergarten 3 
         97253 Wolkshausen 
 

       Tel.: 09337 / 996770 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

SCHÜLERFÖRDERUNG 
CHRISTIANE  REICH  

 
Gezielter Intensivunterricht (Nachhilfe) 

 

für alle Klassen in Mathematik, Deutsch, 
 

Englisch, Latein, Französisch, Physik 
 

und BWR (auch für Auszubildende!) 
 

in der 
 

Schule in Kirchheim 
 

Tel.: 09366 / 6589 
 

mobil: 0179-115 1959 
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Danksagung 
 
 Herzlichen Dank, 
 
 sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
 die gemeinsam Abschied nahmen von unserer lieben Mutter, 
 Schwiegermutter und Oma 
 

Agnes Keller 
 
 und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise in Worten, Briefen, 
 durch Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck brachten. 
 
 Unser besonderer Dank gilt: 
 

 Herrn Pfarrer Zacharias Nitunga für die würdige Gestaltung der Trauerfeier 
 

 und der Praxis Dr. Leclercq, Dr. Zenkert, Dr. Stein 
 für die jahrelange, liebevolle Betreuung. 
 
 Maria und Bernd Klumpp 
 mit Kindern 

 



Gemeinde Kleinrinderfeld                                                                         Seite 21

 
Obsthof Seubert 

aus Oberaltertheim, Tel. 09307/630 
verkauft bis Juni jeden 1. und 3. Freitag im Monat 

frische Äpfel ( z. B. Jonagold, Gala, Elstar, Topaz, Pinova, 
Braeburn),Birnen und Honig aus eigenem Anbau. 

 
Verkauf von 12:30 – 13:00 Uhr am Theodor-Linsenbreder-Platz 

 
Juli bis Oktober Verkauf nur jeden 1. Freitag im Monat, 

zur üblichen Zeit. 
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Parkett and more 
 

Markus Hehn 
 

Renovierung und Neuverlegung 
von Parkett- und Dielenböden 

Fertigparkett und Laminat 
 

kostenlose Beratung 
 

Tel.: 09347 / 929 175 
Mobil: 0151 / 15644398 

parkettandmore@gmx.de 

 

Zwei-Zimmer-Wohnung 
 

in ruhiger Lage, 
 

mit Einbauküche, 
 

gehobener Ausstattung in 
 

Kirchheim – Ortsmitte, 
 

ab sofort zu vermieten. 
 

Tel.: 0170 / 55 33 999 
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Kuchenspende 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

für unser Jubiläums-Dorffest am 12. und 13. Juni 2010  benötigen wir 
Ihre Mithilfe, und zwar suchen wir noch Kuchenspender. 

 
Wir bitten alle, die bereit sind, uns ihre leckeren Backwaren zur Verfügung 

zu stellen, sich bei Frau Emmi Müller, Tel.: 09366 / 7240, oder bei 
Frau Gerlinde Karches im Rathaus, Tel.: 09366 / 9077-12, zu melden. 

 
Allen Spenderinnen und Spendern 

sagen wir jetzt schon herzlichen Dank. 
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Mittagstisch im Sportheim 
 

Am  
 

24. Mai 2010 
 

gibt es ab 12.00 Uhr im Sportheim 
 

wieder den legendär leckeren  
 

Sauerbraten mit Klößen 
 

 
 

Wir bitten um telefonische Vorbestellung  
 

bis zum 20. Mai 2010 
 

Anja Dürr 
 

(0931) 45 22 787 (AB) 
 

oder (0170) 57 623 56 
 

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich der TSV Kleinrinderfeld 
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Wandertag des 
Schützenvereins 

Kleinrinderfeld e.V. 
 

Der Schützenverein Kleinrinderfeld e.V. 
führt am 13.05.2010 wieder seinen  
alljährlichen Wandertag durch. 

 
Hierzu möchten wir alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sowie alle Interessierten 

ins Schützenhaus einladen. 
 

Für alle, die gerne Wandern möchten, 
besteht von 09:00 – 12:00 Uhr  

die Möglichkeit am Brunnen zu starten. 
Startgebühr 1,- €. 

 
Ab 11.30 Uhr gibt es verschiedene Speisen, 

anschließend Kaffee und Kuchen, 
sowie ab 15:00 Uhr Steckerlfisch. 

 
Für die Kinder ist eine Hüpfburg aufgestellt! 

 
Der Schützenverein würde sich über Ihr 

Kommen freuen! 
 

Die Vorstandschaft 


